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T räum

von Armin Sigrist

Ich hin das Grab
In das verirrte Tränen fallen ;
Ich bringe sie zur Ruh'.

- Und meine schwerste Träne - bist Du.

Ringsum ist Staub.
Bin ich es selbst? -
Schweigst du, o Erde, bist du taub? -
Ein Rosenstrauch

Greift tief in mich;
Ich speise ihn... und denk' an Dich.

Die Rose blüht
In Purpurpracht.
Ein Schauer geht durch meine Nacht.

Sonst ist es still.
Kein Laut im Raum.

Ist Tod so... oder ist es Traum?

Doch horch, was ist das Weinen

An meinem Grab? -
Es ist die rote Rose

Sie blättert ab.
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